
  
 

SAMTGEMEINDE LÜCHOW (WENDLAND) 
Der Samtgemeindebürgermeister 

- Az.: 204305SG - 

 Lüchow (Wendland), 16.02.2011 

Sachbearbeiter/in: Frau Jirjahlke 

 

 

Sitzungsvorlage Nr. 018/2011 SG 
 
 

Erwerb einer Beteiligung an der Akademie für erneuerbare Energien Lüchow-
Dannenberg GmbH 

 
 

An den  beraten am: 
 
Samtgemeindeausschuss  25.02.2011 
   

 
Rat der Samtgemeinde Lüchow (Wendland)  03.03.2011 
   

 
 
Sachverhalt mit Begründung: 
 
Die Akademie für erneuerbare Energien Lüchow-Dannenberg GmbH wurde am 
14. Februar 2008 als Tochtergesellschaft der Lüchower Wirtschaftsförderungsgesell-
schaft mbH gegründet. Im Zuge zweier Kapitalerhöhungen wurden die Samtgemeinden 
Elbtalaue und Gartow sowie zwölf Institutionen und Unternehmen als Gesellschafter 
aufgenommen. Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt seit der letzten Änderung 
des Gesellschaftsvertrages insgesamt 275.000,00 €. 
Grundidee der Akademie für erneuerbare Energien ist insbesondere den Qualifikations-
bedarf im Bereich der Nutzung von regenerativen Energien durch praxisbezogene be-
rufsbegleitende Seminare, mehrsemestrige Angebote und die Verleihung eines ent-
sprechenden „Master“-Titels bzw. Zertifikats gezielt zu schließen. Zielgruppe der Aka-
demie sind u. a. Mitarbeiter von Firmen, Organisationen und Behörden, die sich mit der 
Planung, Finanzierung, Förderung, rechtlichen Genehmigung bzw. dem Betrieb von An-
lagen zur Nutzung erneuerbarer Energien beschäftigen. 
Seit dem 1. Oktober 2009 führt die Akademie einen Masterstudiengang im Bereich der 
erneuerbaren Energien der Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg in 
Lüchow (Wendland) durch. Der Studiengang richtet sich an Absolventen eines Erststu-
diums im Bereich der Wirtschafts- und Ingenieurwissenschaften bzw. angrenzender Be-
reiche. Er wird berufsbegleitend und online-gestützt durchgeführt, wobei in drei wöchi-
gem Rhythmus Präsenzveranstaltungen in Lüchow (Wendland) stattfinden. In der an-
gebotenen Form ist der Studiengang bisher einzigartig in Deutschland. Zurzeit sind 
16 Studenten im 1. Jahrgang und 22 im 2. Jahrgang eingeschrieben. Sie sind im Alter 
zwischen 22 und 61 Jahren und kommen aus dem gesamten Bundesgebiet sowie aus 
Belgien und Österreich. 
Neben dem Masterstudiengang ist ein Zertifikatslehrgang für Handwerker in Vorberei-
tung, der in Zusammenarbeit mit der Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-
Stade ab dem Frühjahr 2012 angeboten werden soll. Außerdem bietet die Akademie 
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zurzeit Seminare insbesondere im Bereich Biogas und Energieeffizienz an. Hier ist die 
Ausweitung des Angebotes auf die anderen Bereiche der erneuerbaren Energien in 
Planung. 
Vor dem Hintergrund des Booms der Branche der regenerativen Energien und dem 
damit einhergehenden steigenden Ausbildungs- und Qualifizierungsbedarfs sowie der 
bereits von der Samtgemeinde Lüchow (Wendland) im Rahmen des Projektes „EnerGO 
Lüchow-Dannenberg“ unterstützten Einführung des Ausbildungsberufes zum „Staatlich 
geprüften Assistenten für die Verarbeitung von nachwachsenden Rohstoffen“ soll mit 
dem Erwerb eines Geschäftsanteils an der Akademie für erneuerbare Energien Lü-
chow-Dannenberg GmbH ein weiterer Schritt zur aktiven Beteiligung der Samtgemeinde 
bei der Etablierung von Bildungseinrichtungen in Lüchow (Wendland) erfolgen. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Zur Finanzierung des Anteilserwerbes in Höhe von 5.000,00 € stehen Mittel aus Haus-
haltsausgaberesten 2010 (Wirtschaftsförderung - kamerale Haushaltsstelle 7910.9870) 
zur Verfügung. 
Eine Nachschusspflicht ist nach Gesellschaftsvertrag bei der Akademie für erneuerbare 
Energien ausgeschlossen. Sie soll sich insbesondere durch Studien- und Seminarge-
bühren sowie durch Einnahmen aus Sponsoringverträgen finanzieren. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Samtgemeindeausschuss beschließt, dem Rat vorzuschlagen, folgenden Be-
schluss zu fassen: 
 
Der Rat der Samtgemeinde Lüchow (Wendland) beschließt, dass sich die Samtgemein-
de Lüchow (Wendland) mit einem Geschäftsanteil von 5.000,00 € an der Akademie für 
erneuerbare Energien Lüchow-Dannenberg GmbH beteiligt. 
 
 
D.SBM. 
 
 
Anlage(n): 
 
keine 
 


